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Anlass  Zuschussantrag der Care-for-Rare Foundation am
Dr. von Haunerschen Kinderspital München vom 
15.02.2023

Inhalt  Kurzbeschreibung der Antragstellerin
 Beschreibung des Projektes
 Barbara König-Stiftung 
 Mina und Max Schlenger-Stiftung
 Franz und Juliane Zipko-Stiftung 

Gesamtkosten/
Gesamterlöse

-/-

Entscheidungsvorschlag  Gewährung eines Zuschusses in einer Gesamthöhe von 
50.000,00 € für die pädagogische und psychosoziale 
Betreuung von schwerstkranken Kindern durch Child 
Life Specialists im Dr. von Haunerschen Kinderspital aus 
Mitteln der Barbara König-Stiftung, der Franz und 
Juliane Zipko-Stiftung sowie der Mina und Max 
Schlenger-Stiftung 

Gesucht werden kann im 
RIS auch unter:

 Haunersches Kinderspital
 Care-for-Rare Foundation 
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I. Vortrag der Referentin

1  Care-for-Rare Foundation
Die Care-for-Rare Foundation am Dr. von Haunerschen Kinderspital München ist eine 
gemeinnützige, staatlich anerkannte und rechtsfähige Stiftung für Kinder mit seltenen 
Erkrankungen. Von den über 40.000 Patientenkontakten pro Jahr im Dr. von 
Haunerschen Kinderspital München leiden die meisten Kinder und Jugendlichen an 
seltenen Erkrankungen.

Dem Leitmotiv „erkennen-verstehen-heilen“ gemäß engagiert sich die Stiftung in 
verschiedenen Bereichen, um seltene und noch unbekannte Krankheiten zu 
verstehen, betroffenen Kindern besser zu helfen und schließlich Therapien entwickeln 
zu können. Die Stiftung ermöglicht die Aus- und Weiterbildung von Kinderärzt*innen 
und Wissenschaftler*innen, finanziert wissenschaftliche Projekte zur Erforschung 
unbekannter Erkrankungen und besserer Behandlungsmethoden.

2 Die pädagogische und psychosoziale Betreuung von schwerstkranken Kindern 
durch Child Life Specialists im Dr. von Haunerschen Kinderspital
Stationär behandelten, schwerkranken Kindern soll eine umfassende, altersgerechte 
Versorgung, die nicht nur ärztliche und pflegerische Aspekte integriert, sondern 
ebenso psychosoziale und pädagogische Faktoren berücksichtigt, zugutekommen.
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Child Life Specialists sind ausgebildete Sozialpädagog*innen sowie Psycholog*innen, 
die den Kindern und Jugendlichen im Krankenhaus und deren Familien als
Ansprechpartner*innen zur Verfügung stehen und bei der Bewältigung des 
Klinikalltags insbesondere psychosoziale Hilfestellung leisten. Sie helfen je nach 
individuellem Bedürfnis informativ oder spielerisch, sodass die Patient*innen und 
deren Familien Krankenhausabläufe, Untersuchungsmethoden und 
Therapieverfahren besser verstehen und mitvollziehen können. Die stationär 
behandelten Kinder sollen weniger Stress erfahren, Ängste abbauen und vor 
Traumata bewahrt werden. Ausgehend von 7.000 stationär betreuten Kindern und 
Jugendlichen in einem Alter bis 18 Jahre werden im Durchschnitt 134 Kinder pro 
Woche durch Child Life Specialists betreut.

Die Care-for-Rare Foundation beantragt mit Antrag vom 15.02.2023, eingegangen am 
16.02.2023, einen Zuschuss für die pädagogische und psychosoziale Betreuung von 
schwerstkranken Kindern durch Child Life Specialists im Dr. von Haunerschen 
Kinderspital in einer Gesamthöhe von 95.852,00 €.

Es wurde im Antrag folgender Kostenplan angegeben:

Bei der Stiftungsverwaltung beantragte Summe 95.852,00 €

Gesamtkosten des Projektes 314.000,00 €

Personalkosten bestehendes Team (4 Personen in 
Teil -und Vollzeit) 

201.000,00 €

1 Child Life Speciallist für 2 Jahre                            113.000,00 €

Zuwendungen von privaten Stiftungen und 
Spender*innen

                           218.148,00 €

Aus den Mitteln der Stiftungen ist eine Teilförderung dieser Summe i. H. v. 
50.000,00 € möglich.

3 Die Stiftungen sowie die Finanzierung
Die rechtlich unselbständige Barbara König-Stiftung kann Zuschüsse zur Schaffung 
und Verbesserung von Hilfsangeboten und Diensten für aids- und krebskranke Kinder 
und Jugendliche gewähren. Der Stiftungszweck ist hier erfüllt. Die Child Life 
Specialists kommen auch krebs- und aidskranken Kindern zugute.
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Laut Haushaltsansatz stehen im Jahr 2023 für die Vergabe Erträge nach (Abzug 
eines Sicherheitspuffers) in Höhe von ca. 1.510,00 € zur Verfügung. Die 
Verbrauchsrücklage zum Vorjahresende beträgt 11.343,16 €. Das in diesem Jahr zur 
Verfügung stehende Verbrauchsvermögen beträgt 24.850,21 €. Bisher wurden noch 
keine Mittel ausgegeben.
Mittel in einer Gesamthöhe von 37.703,37 € sind somit vorhanden und stehen
grundsätzlich bei Finanzposition C001.600.0000 (Kostenstelle 20801700) bereit.

Aus Mitteln der rechtlich unselbständigen Barbara König-Stiftung soll ein Zuschuss in
Höhe von 20.000,00 € gewährt werden.

Die rechtlich unselbständige Max und Mina Schlenger-Stiftung kann Geldbeihilfen an 
kranke Kinder und Jugendliche und Kinder und Jugendliche mit Behinderungen bis 
zur Vollendung des 25. Lebensjahres sowie Zuschüsse an steuerbegünstigte 
Körperschaften zur Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens und der 
öffentlichen Gesundheitspflege für Kinder und Jugendliche gewähren. Der 
Stiftungszweck ist auch hier erfüllt.

Es steht in 2023 ein jährliches Verbrauchsvermögen in Höhe von 15.000,00 € und 
eine Verbrauchsrücklage zum Vorjahresende in Höhe von ca. 1.659,00 € für die 
Vergabe zur Verfügung. Bisher wurden Mittel in Höhe von 8.500,00 € ausgegeben. 
Die Mittel sind somit vorhanden und stehen grundsätzlich bei Finanzposition 
C188.600.0000 (Kostenstelle 20814200) bereit.

Aus Mitteln der rechtlich unselbständigen Max und Mina Schlenger-Stiftung soll ein 
Zuschuss in Höhe von 8.000,00 € gewährt werden. 

Die rechtlich unselbständige Franz und Juliane Zipko-Stiftung kann Zuschüsse an 
steuerbegünstigte Körperschaften oder an juristische Personen des öffentlichen 
Rechts in München zur Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens und der 
öffentlichen Gesundheitspflege gewähren. Laut Stiftungszweck sollen die Zuschüsse 
insbesondere steuerbegünstigten Körperschaften oder juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts in München zugutekommen, die Einrichtungen betreiben, in 
welchen krebskranke Kinder und Jugendliche betreut werden. Der Stiftungszweck ist 
hier ebenso erfüllt.

Laut Haushaltsansatz stehen im Jahr 2023 für die Vergabe (nach Abzug eines 
Sicherheitspuffers) Erträge in Höhe von ca. 11.572,00 € zur Verfügung. Die 
Verbrauchsrücklage zum Vorjahresende beträgt 29.244,85 €. Bisher wurden noch 
keine Mittel ausgegeben.
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Somit sind ausreichend Mittel vorhanden und stehen grundsätzlich bei der 
Finanzposition C185.600.0000 (Kostenstelle 20813900) bereit. 

Aus Mitteln der rechtlich unselbständigen Franz und Juliane Zipko-Stiftung soll ein 
Zuschuss in Höhe von 22.000,00 € gewährt werden.

Das Sozialreferat weist darauf hin, dass im vorliegenden Fall der Sozialausschuss als 
Organ der Stiftung beschließt. Dabei sind ausschließlich die Belange und Interessen 
der Stiftung zu vertreten.

Anhörung des Bezirksausschusses
In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung eines Bezirksausschusses nicht 
vorgesehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung).

An die stellvertretende Korreferentin, Frau Stadträtin Nitsche, der Stadtkämmerei, der 
Gleichstellungsstelle für Frauen, dem Migrationsbeirat und dem Sozialreferat/Stelle für 
interkulturelle Arbeit ist ein Abdruck der Sitzungsvorlage zugeleitet worden.

II. Antrag der Referentin

1. Der Care-for-Rare Foundation wird für die pädagogische und psychosoziale Betreuung
von schwerstkranken Kindern durch Child Life Specialists am Dr. von Haunerschen 
Kinderspital München ein Zuschuss in Höhe von insgesamt 50.000,00 € aus Mitteln der 
rechtlich unselbständigen Barbara König-Stiftung (20.000,00 €), der rechtlich 
unselbständigen Franz und Juliane Zipko-Stiftung (22.000,00 €) sowie der rechtlich 
unselbständigen Mina und Max Schlenger-Stiftung (8.000,00 €) gewährt.

2. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Die Referentin 

Verena Dietl Dorothee Schiwy
Bürgermeisterin Berufsm. Stadträtin 

IV. Abdruck von I. mit III.
über D-II-V/SP (2x)
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, Stelle für interkulturelle Arbeit
An die Gleichstellungsstelle für Frauen
An den Migrationsbeirat
z. K.

Am
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